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IP-Telefonie
Vernetzte Kommunikation

IP-Telefonie: Der Mehrwert steckt im Netz

Für Unternehmen führt heute kein Weg mehr an der 
IP-Telefonie vorbei. Im Markt zeichnet sich ab, dass die 
Implementierung der Technologie keine Frage des „Ob“, 
sondern des „Wann“ ist. 

Mittlerweile können alle Bereiche der Unternehmens-
kommunikation – sei es für Konzerne oder kleine und 
mittelständische Unternehmen – sicher über IP abgebildet 
werden: Sprache, Daten und Video im Zusammenspiel 
mit prozessorientierten Business-Applikationen. Flexible 
Anwendungsmodelle reichen vom Einsatz der IP-Telefonie-
Komponenten im eigenen Hause über die Managed-IP-
Telefonie-Lösung eines Systemintegrators bis hin zur 
Hosting-Variante im Rechenzentrum.

Dass die DVZ M-V GmbH und ihre Partner in der Lage 
sind, einen qualitativ hochwertigen Service zu entwickeln 
und umzusetzen, haben sie im Rahmen der IP-Telefonie-
Einführung in der Landesverwaltung M-V eindrucksvoll 
unter Beweis gestellt. Gemeinsam decken sie das gesamte 
Leistungsspektrum von IP-basierten Netzwerkprojekten ab. 
Somit ist eine ganzheitliche Betrachtung von der Planung 
über die Realisierung und den Betrieb der IP-Infrastruktur 
gewährleistet.

Als zentraler IT-Dienstleister für die Landesverwaltung M-V 
verfügen wir über ein umfassendes Leistungsportfolio. Zu 
unseren Kernkompetenzen gehören die Entwicklung, der 
Betrieb und die Pflege von Fachapplikationen, das Betreiben 
des landesweiten Verwaltungsnetzes CN LAVINE mit der 
Bereitstellung zentraler Kommunikationsdienste sowie das 
Entwickeln von E-Government-Lösungen, die vorrangig im 
eigenen hochverfügbaren Rechenzentrum betrieben und 
betreut werden. 

Alleiniger Gesellschafter ist das Land Mecklenburg-
Vorpommern, das im Aufsichtsrat durch die Staatssekretäre 
des Finanz- und des Innenministeriums vertreten wird. 
Unsere ca. 365 hochqualifizierten Beschäftigten am Standort 
Schwerin verbinden täglich Verwaltungs-Know-how mit 
zukunftsorientierter IT-Technologie.
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Mit Erfolg vereint dank Unified Communication

Die reibungslose Kommunikation der eigenen Mitarbeiter mit 
Kunden und Partnern hat für Unternehmen einen überaus 
hohen Stellenwert und ist häufig wettbewerbsentscheidend. 
Oft werden schnelle und fundierte Entscheidungen verlangt, 
weshalb die sofortige Erreichbarkeit der Mitarbeiter und der 
effiziente Zugriff auf Unternehmensinformationen unerlässlich 
sind. Dies sind auch Gründe für die heute nahezu unüber-
schaubare Komplexität der Kommunikationsstrukturen mit 
ihren zahlreichen Kontaktmöglichkeiten. 

Ob schnurgebundene, schnurlose oder Mobiltelefonie, Voice 
Messaging, E-Mail, Fax, mobile Endgeräte oder Multimedia-
Konferenzen – eines ist allen gemein: Sie werden unabhängig 
voneinander und zudem nicht so effektiv wie nötig genutzt. 
Mitarbeiter sind nach wie vor nicht auf Anhieb erreichbar. 
Ergebnis: Produktivitätsverlust und sogar entgangene 
Umsatzchancen.

Unified Communication (UC), englisch für „vereinheitlichte 
Kommunikation“, beschreibt die Integration aller Kommunika-
tionsmedien in einer einheitlichen Anwendungsumgebung. Die 
Idee dabei ist, durch das Zusammenführen aller Kommunika-
tionsdienste und die Integration von Präsenzfunktionen (z. B. 
„online“, „offline“, „in Arbeit“, „nicht stören“) die Erreichbarkeit 
der jeweiligen Partner in verteilter Arbeit zu verbessern und so 
geschäftliche Prozesse zu beschleunigen. 

Den Möglichkeiten sind keine Grenzen gesetzt

IP-basierte Lösungen eignen sich insbesondere:
�� zur Ablösung herkömmlicher Telefonanlagen
�� zum Aufbau intelligenter Vermittlungsarbeitsplätze
�� für den Einsatz von Konferenzsystemen für Video und Sprache
�� zur Integration von E-Mail- und Faxlösungen
�� für Unified Messaging Systeme
�� zur Einbindung mobiler Endgeräte (BlackBerry, Mobiltelefon)
�� für Ferndiagnosen und Abfragen mittels IP 

Darüber hinaus wird die Technologie eingesetzt:
�� für Kollaborationsplattformen zur gemeinsamen Bearbeitung 
von Dokumenten

�� zur Steuerung von Licht-, Elektro- und Heizungsanlagen etc.
(Gebäudemanagement over IP)

IP-Telefonie zahlt sich mehr als doppelt aus

Die Integration von Daten- und Telefonnetz zu einer konver-
genten Kommunikationsplattform bringt eine Reihe von 
Vorteilen. Einsparungen von insgesamt bis zu 80 Prozent für 
die Administration, die Wartung, aber auch für Verbindungs- und 
Leitungskosten ergeben sich allein dadurch, dass mit Einführung 
einer Unified Communication-Lösung nur noch eine Infrastruktur 
für alle denkbaren Kommunikationswege benötigt wird. 

Eine IP-basierte Kommunikationslösung ist darüber hinaus ...

�� RENTABEL: reduzierte Betriebskosten und erhöhte 
Produktivität der Mitarbeiter durch bessere Erreichbarkeit  
und freie Arbeitsplatzwahl im gesamten Firmendatennetz

�� FLEXIBEL: problemlose Anpassung der Kommunikations-
medien an veränderbare Geschäftsprozesse

�� SKALIERBAR: Erweiterungen einfach über Erwerb 
zusätzlicher Lizenzen möglich, Zweigstellen werden 
unkompliziert in die zentrale Lösung eingebunden

�� SICHER: Möglichkeit der Verschlüsselung der firmeninternen 
Kommunikation

�� SCHNELL: Echtzeit-Kommunikation durch das Vermeiden 
von Medienbrüchen

�� KOMPAKT: bei Einbindung zusätzlicher Anwendungen 
(Unified Messaging) Verwaltung aller eingehenden 
Nachrichten (E-Mail, FAX, Telefon) in einer einzigen „Inbox“ 
möglich

IP-Telefonie-Einführung in der Verwaltung M-V

Die Landesregierung hat im April 2006 die Einführung von 
IP-Telefonie für alle Bereiche der Landesverwaltung 
Mecklenburg-Vorpommern beschlossen. Vorhandene 
Netzinfrastrukturen wie das landesweite Verwaltungsnetz 
CN LAVINE werden auch zum Telefonieren genutzt. Circa 
12.500 Anschlüsse in mehr als 200 Dienststellen der 
Landesverwaltung, einschließlich aller Ministerien, werden 
schrittweise mit der neuen Technik ausgestattet. Mittelfristig 
soll das Telefonieren über CN LAVINE flächendeckend 
25.000 Teilnehmern zur Verfügung stehen und damit eine 
landeseinheitliche Kommunikationsinfrastruktur bilden. Die 
IP-Telefonie ist als ein weiterer Dienst in das Verwaltungsnetz 
integriert. 

Für die modulare, exakt auf den tatsächlichen Bedarf 
des Anwenders zugeschnittene Dienstleistung (Managed 
Service) zahlt die Verwaltung ein festes monatliches Entgelt 
(Portpreis). In der Folge werden anfallende Kosten planbar 
und transparent.

Für das zugrunde gelegte und neu entwickelte Dienstleis-
tungskonzept wurde das DVZ als führendes Beispiel im 
öffentlichen Sektor mit dem „Cisco Networkers Innovation 
Award 2008“ in der Kategorie „Best Managed Service of the 
Year“ ausgezeichnet und erntet damit für seine innovativen 
Kundendienste auch international Anerkennung.

Passen Sie die Kommunikation Ihren Geschäftsprozessen an - nicht umgekehrt.

Best Managed Service of the YearUC bündelt alle Kommunikationskanäle

Unified 
Communication
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